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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Dr. Haider und Genossen vom 14. Juli 1988, 

Nr. 2547/J-NR/88. "Einsatz von Leihingenieuren 

bei der VOEST" 

Grundsätzlich darf ich darauf hinweisen, daß sich diese 

parlamentarische Anfrage auf Angelegenheiten bezieht, die in 

die Entscheidung der aktienrechtlich zuständigen Organe von 

Tochterunternehmen der öIAG fallen, und die daher keinen 

Gegenstand der Vollziehung im Sinne des Art. 52 Abs. 1 B-VG 

darstellen. 

Ich habe aber Ihre Fragen der VOEST-ALPINE STAHL AG zur 

Kenntnis gebracht und mir wurde dazu folgendes mitgeteilt: 

Zu Frage 1: 

In der VOEST-ALPINE (bisherige AG) waren im Juni 1988 168 

Leihtechniker beschäftigt, das entspricht einer Verminderung 

um 23 % gegenüber dem Dezember 1986. 

Zu Frage 2: 

Zum gleichen Zeitpunkt wurden 2.362 eigene Techniker und 

Ingenieure beschäftigt, das bedeutet eine Reduzierung von 

15 % im Vergleichszeitraum. 
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Zu Frage 3: 

Dies entspricht einer Relation von 1:14 (auf einen Lelh

techniker entfallen 14 VA-Techniker). wobei sich dieses 

Verhältnis im Dezember 1986 1:13 darstellte. 

Dieser Trend wird sich auch in Zukunft fortsetzen. da eine 

weitere Reduzierung des Leasingpersonals vorgesehen ist. 

2{oAUgUst 1988 
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